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Besondere Umstände erfordern besondere Maßnahmen – das und vieles 
mehr lehrt uns das Corona-Virus: Umso mehr bitten wir um Ihr Verständnis 
dafür, dass wir unser Büro vorerst bis zum 19. April 2020 für den allgemei-
nen Publikumsverkehr geschlossen haben. Selbstverständlich bleibt Ihre 
Wohnstätten Sindelfingen telefonisch und per E-Mail weiterhin erreichbar: 
Tel. 07031/6109-0, info@wohnstaetten-sindelfingen.de .

Mit dieser Maßnahme orientieren wir uns an der Empfehlung der Bundes-
regierung, vorerst auf alle nicht zwingend notwendigen sozialen Kontakte 
zu verzichten. Die Gesundheit unserer Kunden und Mitarbeiter zu erhalten 
ist unser oberstes Ziel. Nur so kann gewährleistet werden, dass wir auch 
weiterhin handlungsfähig bleiben. Wichtig zu wissen: Nach telefonischer 
Voranmeldung sind persönliche Termine für Notfälle mit unseren Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern möglich.

Allen Widrigkeiten zum Trotz möchten wir Sie zu Themen rund um die 
Wohnstätten auf dem Laufenden halten. So wird auch in 2020 wieder 
an vielen Objekten Hand angelegt. Welche Sanierungen für dieses Jahr 
anstehen, erfahren Sie auf der gegenüberliegenden Seite. 
Apropos gegenüber: Wir freuen uns sehr, mit Irini Konstantinidou eine 
großartige neue Mitarbeiterin in der Wohnungsverwaltung begrüßen zu 
dürfen. Erfahren Sie mehr über Frau Konstantinidou und ihr Aufgabenfeld 
auf Seite 4. 

Noch ein wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie, dass zahlreiche Terminan-
gaben in dieser Wohnfühlen-Ausgabe aufgrund der aktuellen Situation 
nicht verbindlich sein können. So werden beispielsweise die Inseltreff-Kurse, 
die wir auf Seite 6 vorstellen, zeitweilig nicht stattfinden können. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest, genießen Sie den Frühling und 
vor allem bleiben Sie gesund!
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Zeitgemäß wohnen – wer will das 
nicht, auch wenn die Immobilie schon 
ein bisschen in die Jahre gekommen 
ist? Für uns ist der Wunsch unserer 
Mieter Ansporn und Aufgabe zu-
gleich. 

Auch 2020 wird wieder an vielen 
Objekten Hand angelegt. Schwer-
punkte in diesem Jahr – und auch 
nach außen weithin deutlich sichtbar 
– sind die Balkonsanierungen in der 
Watzmannstraße, die 2018 begonnen 
wurden. Dort laufen 2020 auch die 
Sanierungen der letzten drei Tiefgara-
gen. Auch innerhalb der Wohnungen 
in der Watzmannstraße wird gearbei-
tet. Neben den Zimmertüren werden 
auch die Heizkörper erneuert. Zum 

Abschluss der Arbeiten in jedem Haus 
in der Watzmannstraße erhalten die 
Treppenhäuser einen neuen Anstrich.

Die seit 2019 laufende komplizierte 
Dachsanierung in der Hinteren Gasse 
26-30 wird voraussichtlich im späten 
Frühjahr mit einem neuen Fassaden-
anstrich beendet werden. 
Weitere Dachsanierungen sollen 2020 
in der Guttenbrunnstraße 70-74 und 
der Calwer Straße 31-35 komplett 
durchgeführt werden. 

Außerdem sind Fassadensanierungen 
geplant in der Ziegelstraße 16/3, der 
Goethestraße 44-46 und dem Hofstät-
tenweg 44-52. In der Friesenstraße 1 
steht eine Erneuerung der Fenster an. 

VOM DACH BIS ZUM KELLER
VIELE SANIERUNGEN 2020

Auf der Stelle 1-7 / Lembergweg 6-8 
sind neue Hauseingangselemente mit 
neuen Briefkastenanlagen in Planung. 
Darüber hinaus laufen in vielen 
Objekten kleinere Maßnahmen, um 
die Anlagen technisch und optisch in 
Schuss zu halten, aber auch um neuen 
und verschärften gesetzlichen Rah-
menbedingungen gerecht zu werden, 
wie z.B. die brandschutztechnische 
Abschottung von Sicherungskästen 
und Elektro-Unterverteilungen in 
Treppenhäusern und Kellern. 

Es gibt viel zu tun – wir packen’s an.
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  WILLKOMMEN
  IRINI KONSTANTINIDOU

25 Jahre lang war die in Sindelfingen gebürtige Griechin Irini 
Konstantinidou bei einem hier ansässigen IT-Unternehmen be-
schäftigt, bevor sie den Sprung in eine neue Arbeitswelt wagte. 
Der Weg vom Großkonzern zum Wohnungsbauunternehmen, 
von „weltweit“ zu „kommunal“, vom technischen Produkt zur 
Arbeit mit Menschen, wurde ihr erstaunlich leicht gemacht. 
„Mein Wunsch war, noch einmal etwas ganz Neues zu machen. 
Menschen und wie sie wohnen haben mich schon immer 
fasziniert und so führte mich der Weg zur Bewerbung bei den 
Wohnstätten. Dort wurde ich von Anfang an wie in einer großen 
Familie aufgenommen“, freut sich die neue Mitarbeiterin in der 
Wohnungsverwaltung. Der erste Tag – ein Rundgang zum Ken-
nenlernen der neuen Kollegen, eine detailreiche Einarbeitung 
in die neuen Aufgaben und die Möglichkeit, ihre Vorgängerin 
jederzeit um Hilfe bitten zu können – all das erleichterte den 
Einstieg in die neue Arbeit, in der sie sich nach den ersten Mo-
naten bereits „perfekt angenommen und angekommen“ fühlt.
Den hohen Serviceanspruch, den die gelernte Kauffrau für 
Bürokommunikation bei ihrem vorherigen Arbeitgeber gelernt 
und verinnerlicht hat, findet sie bei den Wohnstätten wieder. 
In anderer Form, aber nicht weniger verantwortungsvoll: 
die Anfragen der Eigentümer, der Kontakt zu Handwerkern, 
Angebotseinholungen, Aufträge vergeben, Schriftverkehr und 
Aushänge, Legionellenprüfungen etc. Mit Herz und Kompetenz 
erfüllt sie die Wünsche der Eigentümer, die bei den Wohnstät-
ten ihre Wohnungen verwalten lassen.

Die Mutter zweier Kinder arbeitet in Teilzeit. So bleibt genug 
Zeit für die Familie und für alles, was ihr in der Freizeit wichtig 
ist. Zum Beispiel viel Bewegung in der Natur und der eigene 
Garten. Pflanzen, säen, ernten, verarbeiten – ob Gemüse oder 
Obst – sie möchte den Kreislauf der Natur mit eigenen Händen 
erkunden und ihren Kindern vermitteln.

AKTION GUTE FEE
KOMM REIN, 
WIR HELFEN DIR
An vielen Eingangstüren und Schau- 
fenstern in unserer Stadt klebt ein Auf-
kleber mit einem kindlich gemalten Kopf, 
einem Handabdruck und den Worten 
„Aktion Gute Fee. Komm rein, wir helfen 
Dir.“ Der Aufkleber weist darauf hin, dass 
Kinder, die in irgendeiner Form auf ihrem 
Weg Hilfe benötigen, zu eben dieser 
Tür hereinkommen können und es wird 
ihnen geholfen. Egal, ob sie ein Pflaster 
brauchen, zuhause anrufen müssen, 
Trost brauchen, Zuflucht vor dem Regen 
suchen, mal auf die Toilette müssen oder 
andere Nöte haben. 

Auch die Wohnstätten sind Partner dieser 
Initiative für ein kinderfreundliches Sindel-
fingen, die vom Kinderbüro der Stadt  
Sindelfingen und vom Deutschen Kinder-
schutzbund Kreisverband Böblingen e.V. 
betreut wird. Circa 230 Einrichtungen und 
Unternehmen in Sindelfingen, Maichin-
gen und Darmsheim sind inzwischen 
„ausgewiesene gute Feen“ und helfen 
weiter. Hierzu hat das Kinderbüro ein paar 
„Hilfsregeln“ aufgestellt, wie man sich als 
Ansprechpartner und Verbündeter verhal-
ten soll. Wir sind also bestens vorbereitet 
und freuen uns, wenn wir helfen können!
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NEUE KITA UND 
WOHNUNGEN
IN DARMSHEIM

Mit dem Neubaugebiet Innerer Bühl Mitte nimmt der 
Zustrom junger Familien nach Darmsheim kein Ende. 
Damit verbunden sind bis zur Vollbelegung 2021  
ca. 50 kleine Neuankömmlinge, die einen Kita-Platz be-
nötigen. Bisher wurde in den bestehenden Einrichtungen 
eine Interimslösung angeboten – dies aber nur der Not 
gehorchend. Nun können alle Beteiligten aufatmen! 
Mit dem Neubau der Wohnstätten in der Olgastraße 
entsteht ein Haus, bestehend aus Kindertagesstätte im  
EG und zehn Wohnungen im OG. 

Am 6. Februar 2020 war Baggerbiss auf dem Gelände  
gegenüber der Turn- und Festhalle. Ab Herbst 2021 
können hier zwei Ganztagesgruppen für 20 Kinder und 
für 25 Kinder (mit verlängerten Öffnungszeiten) einzie-
hen. In den beiden darüber liegenden Obergeschossen 
entstehen 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen, die im  
Bestand der Wohnstätten bleiben und angemietet 
werden können. Für diese Investition nehmen die 
Wohnstätten 5,9 Millionen Euro in die Hand.

FLEISSIGE HANDWERKER
BEI DEN WISSENSTAGEN

Erstmalig durften die Wohnstätten im Rahmen der Sin-
delfinger Wissenstage einem neugierigen Nachwuchs die 
Kunst des Bauens vermitteln. Neun Kinder zwischen 
8 und 12 Jahren fanden sich am 19. Februar nachmittags im 
Baucontainer an der Dagersheimer Goethestraße ein und 
hatten außer Fragen und einer gehörigen Portion Hunger 
auch jede Menge Spaß. Denn die Theorie des „Bauens“ 
wurde zügig in die Praxis umgesetzt – dank der guten 
Aufklärungen und Anleitungen von Gunther Stauss (Abtei-
lungsleiter Wohnstätten), Michael Gottwald (Projektleiter 
Wohnstätten), Holger Schlichtig (Büro Stuible Schlichtig) 
und Frank Schurer (Freier Architekt). So wurden auf den 
Baustellen am Mönchäckerweg und Im Rübländer nach 
kurzer Einführung Böden verlegt und Wände bemalt – 
sehr zur Freude und Entlastung der echten Handwerker. 
Mit viel praktischem Wissen und Informationen über das 
„Wie und Wer“ eines Bauvorhabens gingen die Kinder 
erfüllt nach Hause. Wir hoffen, wir treffen sie bald wieder 
auf einem unserer nächsten Zukunftsprojekte ... denn: 
Gute Handwerker braucht das Land!

Goethestraße in Dagersheim, die 
sich beim Verlassen der Tiefgara-
ge einem ungewöhnlichen Brand 
ausgesetzt sah. Eine achtlos vom 
Balkon oder aus dem Fenster 
entsorgte, brennende Kippe 
landete ausgerechnet auf der 
Mütze ihres 9-jährigen Kindes 
und diese fing Feuer. 

Ausgeraucht und weggeschnipst 
... manchmal ist es nur eine unbe-
dachte Fahrlässigkeit, die für einen 
anderen zur Gefahr werden kann. 
Uns erreichte der aufgewühlte 
Anruf einer Anwohnerin aus der 

BRANDGEFAHR
DURCH KIPPEN! Natürlich konnte die Mutter dank 

schneller Reaktion Schlimmeres 
verhindern. Doch der Schock sitzt. 

Wir möchten daher nochmals 
alle Raucher bitten, ihre Kippen, 
ob brennend oder nicht, dort zu 
entsorgen, wo sie hingehören: in 
den Aschenbecher. Vielen Dank!
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FIT BLEIBEN
IM INSELTREFF

 

 

 BOXEN
                                                                                  

 

 

 

Wo: Inseltreff Eichholz
18:00 -19:00
Altersgruppe von 8 -12 J.

P08

Kraft
Ausdauer
Schnelligkeit
Selbstverteidigung

ab dem 10.März

Boxen für Kinder ist ein effektivesGanzkörpertraining, welches überraschend viel Ausdauer erfordert. In erster Linie geht es darum, die allgemeine Fitness zu verbessern. Durch das Anfängertrai-ning bekommen die Kinder ein Gefühl für ihren Körper. Durch Box- handschuhe haben die Kinder einen guten Schutz und kein Aua!!!
Trainer: 
Vasil Valmarski_ mehrere regionale TitelnWKA Nationalkämpfer, 3. Weltmeisterschaft Polen
Adem Ajeti_ Trainerteam WKA Nationalmannschaft

Ein Kooperationsprojekt der Quartiersarbeit Eichholz und dem JUST NORD!

immer Dienstags Beliebt und immer gut besucht sind die Sport-, Gesundheits-, 
und Bildungsangebote im Inseltreff. Die Quartiersarbeit 
Eichholz bietet sie gemeinsam mit verschiedenen Koope-
rationspartnern an. Das Angebot ist sehr vielseitig für alle, 
die schwitzen wollen, für solche, die eher entspannt ihre 
Gesundheit fördern möchten und für jene, die Unterstützung 
im Alltag brauchen. 

Die Kurse haben zum Teil bereits begonnen und werden 
nach Ablauf weiter angeboten. 
„Einsteigen“ ist nach Rücksprache mit Sibylle Siegner 
manchmal noch möglich, also einfach nachfragen!
Telefon: 07031 817712, E-Mail: s.siegner@sjr.de

Qigong, Yoga für Frauen, Rücken fit und Judo für Frauen
Vier Gesundheitskurse mit 10 bzw. 8 Einheiten: 
Qigong, dienstags 15:30 - 16:30 Uhr, 10 x ab 4.2.
Rücken Fit, mittwochs 10:00 - 11:00 Uhr, 10 x ab 29.1.
Yoga für Frauen, dienstags 10:30 - 11:30 Uhr, 8 x ab 11.2.
Judo für Frauen, mittwochs 19:00 - 20:00 Uhr, 10 x ab 12.2. 

Boxen für Kinder von 8 – 12 Jahren
In Kooperation mit dem JUST NORD
Dienstags 18:00 - 19:00 Uhr, ab 10. März
Für Anfänger geeignet. Handschuhe werden gestellt
Ganzkörpertraining, Ausdauer, Spaß mit den Trainern Vasil 
Valmarski und Adem Ajeti

Eltern-Kind-Turnen für Kinder von 1,5 – 3 Jahren
Mit Anna Zbudowska-Bejm
Montags 10:30 - 11:30 Uhr, 10 x ab 9. März

Hilfe! Neues Smartphone/Handy??? 
Schüler helfen Senioren
Erstes Handy? Neues Handy? Neue Funktionen? 
Schüler des Pfarrwiesengymnasiums führen behutsam in die 
neue Technik ein.
Mittwochs 14:00 - 15:30
3. März bis 1. April

VORAUSSICHTLICH LAUFEN DIE KURSE 

AB MITTE JUNI WIEDER WEITER.
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Spinat ... Linsen ... Rote Beete? Ohjemine! Inbegriff 
aller No-Gos für Kids zum Thema Essen! Denkste! 
Popeye lässt grüßen. Er war der Pionier kraftstrot-
zender Kinderkost und der Kidskochclub im Inseltreff 
verdankt ihm viele kochinteressierte Kids. 

An fünf Dienstagen zwischen 15:30 und 17:00 Uhr 
lernen Kinder der ersten und zweiten Klasse die 
Zubereitung von Selbstgemachtem und Selbstge-
backenem wie Knäckebrot, Linsenaufstrich, Gemü-
sesuppe, Flammkuchen, Rote-Beete-Suppe und Co. 
kennen. Wie lecker! Das schmeckt nicht nur toll – auch 
das Zubereiten in der Gruppe macht mächtig Spaß. 
Zu jedem Essen erfahren die Kinder einiges über die 
verwendeten Lebensmittel. Wie riecht und schmeckt 
Koriander? Welche Geschichte gibt es zur Kartof-
fel? Und toll, wie man daraus Kartoffelkönige oder 
transportable Gemüse-Beetchen machen kann. Nach 
Beendigung jedes Kochkurses gibt es für jedes Kind 
ein Kochdiplom und ein selbst gestaltetes Kochbuch 
mit den eigenen gekochten Rezepten. 

Der Kochclub wird von Johanna Dwojak geleitet, 
geschult in gesunder Küche der Sarah Wiener 
Stiftung. Er ist ein Baustein des Jahresprojektes 
„Gesund miteinander und füreinander im Eichholz.“ 

Der nächste Kurs startet voraussichtlich ab Mitte 
Juni 2020.

Die Aktion „Gesund miteinander und füreinander 
im Eichholz“ bleibt in Bewegung – nicht nur bei den 
Erwachsenen, sondern auch in der Gemeinschaftsschule 
im Eichholz. Besonders erfreulich war, dass alle Kinder 
der ersten Stunde (Dezember 2019) bei der inzwischen 
dritten Ideenwerkstatt am 12. Februar mit viel Begeiste-
rung und Kreativität ihre Ideen weiterentwickelt haben.

Kräftig zur Sache ging es bei anspruchsvollen Frage-
stellungen wie: „Wie kommt die Idee bei den Schülern 
an?“, „Welche Schwierigkeiten könnten sich bei der 
Realisierung ergeben?“, „Welche Koop-Partner brauchen 
wir in der Umsetzung?“, „Wie könnte die Idee finanziert 
werden?“, „Welches Konzept und welche Überzeugungs-
kraft braucht es zur Umsetzung?“ 
Die zahlreich eingebrachten Ideen wurden danach in 
einem Voting nach Beliebtheit gelistet. 

Erstaunlicherweise landete die Idee „Tiere in der Schule“, 
die nun so gar nicht ins „Bewegungsthema“ passen 
wollte, auf dem ersten Platz. Aber die Gruppe zeigte 
sich „ideenorientiert“ und wird diesem großen Anliegen 
in anderer Form gerecht werden. Weiter verfolgen in 
diesem Prozess wird man definitiv die drei Tops auf der 
Rankingliste: „Fitnessangebote in der Mittagspause“, 
„Tanz- und Entspannungsangebote“ sowie „Zirkus an der 
Schule“, für deren Realisierung Arbeitsgruppen gebildet 
wurden. Frei nach dem Motto „Keine Idee geht verloren“ 
werden auch die weiteren tollen Vorschläge wie das 
„Riesentrampolin“ oder die „Sicherheit der einzelnen 
Spielplätze“ in den Themenspeicher aufgenommen und 
weiterverfolgt. Inspiriert von der Idee „Sicherheit“ ent-
wickelte Olivia Musleh vom Kinderbüro gleich die Idee 
einer „Task Force Spielplatzforscher“ – man darf also auf 
weitere Fortschritte gespannt sein. Auch die anderen 
erwachsenen Begleiter der Arbeitskreise, Arndt Peters, 
Christian Lehmann und Sibylle Siegner, freuen sich auf 
die nächsten Steps mit den Kindern.

	KINDER KREATIV!
IDEENWERKSTATT 
SCHULE

FRÜH ÜBT SICH!
IM KIDSKOCHCLUB
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SPENDE 
AN THAMAR
BASTELN FÜR EINEN
GUTEN ZWECK

Die Ehrenamtlichen der Viehweide engagieren sich nicht 
nur in vorbildlicher Weise für ihr Quartier, sondern leis-
ten auch darüber hinaus Gutes. So ist es inzwischen eine 
Selbstverständlichkeit, dass im Herbst tüchtig genäht, 
gebacken und gebastelt wird, um die Produkte bei der 
Weihnachtsfeier zu verkaufen. So auch in diesem Jahr.

Den Erlös über 100 Euro überreichten sie nun an 
Thamar, der Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt in 
Böblingen. Die Spendenübergabe nutzte Thamar und 
berichtete über seine vielseitigen Angebote - von der 
Beratung über die Therapie, von der Prävention bis zur 
Fortbildung. Zu Thamar kommen Mädchen, Jungen und 
Frauen, denen sexuelle Gewalt angetan wurde, aber 
auch Eltern, die einen sexuellen Missbrauch ihrer Kinder 
vermuten. Hilfesuchende können sich telefonisch bera-
ten lassen (Telefon 07031 222066) oder im persönlichen 
Gespräch, und auch die anonyme, sichere Online-Bera-
tung im Chat nutzen. Nähere Informationen unter 
www.thamar.de/beratung/ .

Bei der feierlichen Übergabe überreichten in Vertretung 
der Ehrenamtlichen Sabrina Kayser und Anne Maurer 
(Bild Mitte) in Begleitung von Beate Faust, Mitarbeiterin 
der Quartiersarbeit, die Spende an die Leiterin der 
Beratungsstelle Monika Becker. 

Ein Jahr lang gingen die Handwerker im ehemaligen 
katholischen Gemeindehaus der Auferstehungskirche 
ein und aus. Ganz allmählich erfolgte die Verwandlung 
vom Aschenputtel zum Schneewittchen und endlich 
wird für die „Viehweidler“ ein Märchen wahr! Ein neuer, 
man kann auch sagen sogar der erste Stadtteiltreff! 
Vorbei sind die Zeiten der Improvisation in und um den 
Container herum. 

Sobald es möglich ist wird aufgemöbelt und einge-
richtet. Auch die frisch gepolsterten Stühle aus der 
Stuhlpatenaktion werden dann endlich ihren wohlver-
dienten Platz finden. Danke nochmals an alle Paten, 
die die Stühle zwischenzeitlich bei sich aufgenommen 
haben. Mit dem kleinen Schildchen am Stuhl werden sie 
nochmals gewürdigt!

Bald zieht dann auch Leben in den Stadtteiltreff ein. 
Ein Begegnungsraum, ein größerer Veranstaltungsraum, 
ein kleinerer Besprechungsraum bieten Platz fürs künfti-
ge Miteinander, für Austausch und Geselligkeit. 
Sei es beim nachmittäglichen Kaffee und Kuchen oder 
bei Sport- und Bildungsangeboten.

Der Termin für die offizielle Einweihung stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest ... 
Infos dazu folgen über Aushang und in der Stadtteil-
zeitung.

NEUER 
STADTTEILTREFF
3,2,1 ... START!
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IN TECHNISCHEN  
NOTFÄLLEN 

Sie erreichen die Zentrale 
der Wohnstätten unter:
Tel. 07031 6109-0 

Mo – Fr	  7:30 – 12:00 Uhr 
Mo – Mi	 13:00 – 16:00 Uhr 
Do	 13:00 – 17:30 Uhr 

Bei technischen Notfällen steht 
für Sie ein technischer Notruf 
zur Verfügung 
Tel. 0172 71 97 679
Mo – Do	  ab 16:30 Uhr 
Fr	  ab 12:30 Uhr 
sowie an Wochenenden und 
Feiertagen. 

Bei nicht eiligen Anliegen wenden Sie sich bitte direkt an Ihren zu-
ständigen Hausmeister oder den Handwerker, der tagsüber zu den 
normalen Sprechzeiten zu erreichen ist.

REDAKTIONSTEAM:
Heike Arndt, Sigrid Derdus, Ralf Wagner, 
Hans-Andreas Schwarz, Gunther Stauss, 
Anna Cristin Bäßler, Margit Sigel   
Texte: Doris Leddin

IMPRESSUM
Wohnstätten Sindelfingen GmbH
Bahnhofstraße 9, 71063 Sindelfingen 
Postfach 569, 71047 Sindelfingen
Telefon: 07031 6109-0, Telefax: 07031 6109-25
www.wohnstaetten-sindelfingen.de 
info@wohnstaetten-sindelfingen.de

Der Stadtteil Viehweide hat Jubiläum. 

Der Anlass? 50 Jahre Viehweide! 
Ja, ja – so alt ist sie schon, unsere 
Viehweide – und fühlt sich an wie 
jung geblieben!

Der Termin steht aufgrund der 
aktuellen Lage noch nicht fest. 
Trotzdem braucht der Festausschuss 
jede Menge Unterstützung, weil so ein 
großes Fest gut vorbereitet sein will. 

AUS NUNA
WIRD BREZLE

Fast vier Jahre lang hat Frau Nurey 
Altun in ihrem Nuna-Backshop die 
Viehweidler mit frischem Backwerk 
verwöhnt, wofür wir uns an dieser 
Stelle nochmals ganz herzlich 
bedanken! Zum 1. Februar hat sie 
das Geschäft aus gesundheitlichen 
Gründen an Frau Reyhan Demir 
übergeben, die die Bäckerei unter 
dem Namen „Bäckerei Brezle“ wei-
terbetreiben wird. Frau Demir wohnt 
im Eichholz und war dort jahrelang 
ehrenamtlich in der Quartiersarbeit 
tätig. Wir freuen uns sehr, dass es 
eine Nachfolge gibt und heißen Frau 
Demir herzlich willkommen!

Gesucht werden für die Festschrift:
Alte Bilder, die bei Ihnen zuhause in 
Schränken schlummern. Erinnerungen 
und Geschichten aus der Vergangen-
heit, die erzählt werden wollen. 

Vielleicht haben Sie ja auch Lust, 
im Redaktionsteam mitzuwirken?
Bitte melden Sie sich bei Beate Faust, 
Telefon 7344820 oder unter  
0176 34656149.
Und für das folgende Fest:
Helferinnen und Helfer in jeder Form. 
Von der Vorbereitung bis zur 
Mitarbeit. 

50 JAHRE VIEHWEIDE
UNTERSTÜTZER*INNEN GESUCHT



10 INFORMATIVES

Pflegebedürftigkeit stellt sich im Alter häufig peu à peu ein, 
sodass sich Betroffene und auch Angehörige entsprechend 
darauf einstellen. Was viele jedoch überfordert: 
Ein Pflegefall kann auch ganz plötzlich eintreten, 
z.B. durch einen Schlaganfall, einen Unfall oder eine unver-
mittelt auftretende Krankheit – auch bei jungen Menschen. 
Häufig ist es kaum mehr als ein Wimpernschlag, der den 
Alltag Betroffener und Angehöriger völlig verändert. 
Von einem Tag auf den anderen stellen sich insbesondere 
den Angehörigen brennende Fragen, die neben dem 
Job und Familienalltag in Windeseile gelöst werden müssen:  
Wer übernimmt die Pflege? Muss die Pflegeperson ins 
Heim oder gibt es andere Wege? Wo und in welcher Form 
erhält man Unterstützung? Bekommt man schnell 
einen Pflegedienst?

Schnelle Informationen 
im Online-Portal und am Pflegetelefon

Ob Elternteil, Kind, Partner oder Geschwister: Wird ein 
Angehöriger plötzlich pflegebedürftig, stellt das die be-
troffenen Familien meist vor eine große Belastungsprobe. 
Die Herausforderung besteht nicht nur in der emotionalen 
und psychischen Belastung. Auch organisatorische und 
existentielle Fragen kommen auf. Fragen, mit denen sich 
die wenigsten Menschen im Vorfeld beschäftigt haben. Ist 
der Pflegefall plötzlich da, sollte man sich im ersten Schritt 
in die wichtigsten Themen reinlesen. 

PLÖTZLICH PFLEGEFALL
ERSTE HILFE & 
RATSCHLÄGE 
FÜR ANGEHÖRIGE

So kann man sich zunächst auf dem Informationsportal 
www.wege-zur-pflege.de des Bundesfamilienministeriums 
umfassend informieren. Außerdem erreicht man das 
bundesweite Pflegetelefon unter 030 201 791 31 von 
Montag bis Donnerstag zwischen 9.00 und 18.00 Uhr 
sowie per E-Mail: info@wege-zur-pflege.de.

Regionaler Pflegestützpunkt als beratende Anlaufstelle

Bei tiefergehenden Fragen, welche Form der Hilfe für 
den Pflegefall und die Angehörigen die beste ist bzw. am 
besten zu realisieren ist, empfiehlt sich meist ein regionaler 
Ansprechpartner. Hier kommen die sogenannten Pflege-
stützpunkte ins Spiel. Das sind bundesweit eingerichtete, 
öffentliche Beratungsstellen, getragen von Kranken- und 
Pflegekassen, Kommunen und Ländern. Sie sind in der 
Regel die erste Anlaufstelle, wenn Menschen Pflege 
benötigen. Der Vorteil: Das Team des Stützpunkts berät 
individuell, neutral und kostenfrei. So geben die Berater/in-
nen einen hilfreichen Überblick, u.a. zu den verschiedenen 
ambulanten und stationären Pflegemöglichkeiten. Auch 
helfen sie bei der Beantragung von Leistungen. 
Gut zu wissen: Eine Beratung kann vor Ort im Pflegestütz-
punkt, aber auch am Telefon oder im häuslichen Umfeld 
in Anspruch genommen werden. Ihre Anlaufstelle im 
Raum Sindelfingen: Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen, 
Hindenburgstraße 33, 71149 Bondorf, Tel. 07457 9463969, 
www.pflegestuetzpunkt-boeblingen.de, 
info@pflegestuetzpunkt-boeblingen.de Fo
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Der Pflegegrad: Basis der Leistungsansprüche 

Generell gilt: Leistungen der Pflegeversicherung für eine 
ambulante oder stationäre Pflege oder auch für eine 
Tagespflege in einer Pflegeeinrichtung sind abhängig vom 
Grad der Pflegebedürftigkeit eines/einer Betroffenen. Diese 
Pflegebedürftigkeit gilt es zunächst einmal festzulegen via 
Pflegegutachten des Medizinischen Dienstes der Kranken-
kassen (MDK), welches über einen speziell entwickelten 
Fragekatalog im Rahmen eines persönlichen Vor-Ort-
Termins erstellt wird. Über das Gutachten des MDK erfolgt 
eine Zuordnung in einen der fünf Pflegegrade, die sich auf 
die Schwere der vorliegenden Beeinträchtigungen sowie 
den täglich notwendigen Pflegeaufwand beziehen. Je nach 
Pflegegrad stehen Betroffenen und pflegenden Angehöri-
gen gestaffelte gesetzliche Leistungen zu.

Das Hauptkriterium für die Einteilung in einen Pflegegrad? 
Die Zeit, die man benötigt, um die Grundpflege einer 
pflegebedürftigen Person zu gewährleisten. Zur Grundpfle-
ge gehören insbesondere die Ernährung (mundgerechte 
Zubereitung und Aufnahme der Nahrung), die Körper-
pflege (Toilettengang, Waschen/Duschen/Baden, Zahn-
pflege, Kämmen, Rasieren), und die Mobilität (Aufstehen/
Zubettgehen, An- und Auskleiden, Unterstützung bei der 
Bewegung, bei Arztbesuchen etc.). Hinzu kommen noch 
weitere Kriterien zur Einschätzung der Pflegebedürftigkeit, 
wenn auch mit weniger Gewicht als die drei Hauptaspekte. 
Im Bereich der hauswirtschaftlichen Versorgung sind das 
zum Beispiel das Kochen, Einkaufen, Wäschewaschen und 
Putzen.

Kosten im Blick behalten

Keine Frage, Pflege kostet Geld. Darum sollten Sie als An-
gehörige von Beginn an schauen: Was zahlt die Kranken- 
oder die Pflegeversicherung, wie hoch ist der sogenannte 
Eigenanteil? Was vielen nicht bewusst ist: Eltern und Kinder 
müssen einander Unterhalt gewähren. Das heißt, sobald 
ein pflegebedürftiger naher Angehöriger den Eigenanteil 
(Heimkosten abzüglich Leistung der Pflegekasse) nicht 
selbst tragen kann, könnten Sie unterhaltspflichtig sein. 
Wie hoch dieser Unterhalt ist, hängt vom Einkommen der 
Angehörigen sowie von der Anzahl der unterhaltspflichti-
gen Angehörigen ab. 

Ein wenig beruhigen wird Sie, dass bei der Berechnung 
Ihres Kostenanteils Freibeträge, Selbstbehalte und Schon-
vermögen anzugeben sind, denn die Unterhaltspflicht soll 
niemanden in den Ruin treiben. Auch können Sie prüfen, 
ob ein Teil der Pflegekosten über die Sozialhilfe gedeckt 
werden kann. Darüber hinaus dürfen Sie unter Umständen 
nicht versäumen, einen Rentenantrag für den Pflegebe-

dürftigen zu stellen. Weitere wichtige Hinweise und Tipps 
zur Vorgehensweise bzw. Beantragung von Hilfen bekom-
men Sie bei den oben genannten Beratungsstellen.

Schnelle Lösung zur kurzfristigen Versorgung

Tritt bei einem nahen Angehörigen eine akute Pflegesitu-
ation ein, sehen gerade Berufstätige im ersten Moment 
kaum eine Chance, sich der Situation im ausreichenden 
Maße anzunehmen. Doch der Gesetzgeber sieht vor: 
Beschäftigte haben im Rahmen einer „kurzzeitigen 
Arbeitsverhinderung“ das Recht, sich bis zu zehn 
Arbeitstage freistellen zu lassen, um alles Notwendige 
für die Pflege eines nahen Angehörigen einzuleiten. 
Kann der zu pflegende Angehörige momentan nicht zu 
Hause versorgt werden, halten Seniorenheime Plätze für 
Kurzzeitpflege  vor. Anspruch auf Kurzzeitpflege haben 
Pflegebedürftige mit mindestens Pflegegrad 2 für bis zu 
acht Wochen pro Kalenderjahr. 

Die Kurzzeitpflege wird übrigens auch häufig zur Überbrü-
ckung eines Ausfall des pflegenden Angehörigen genutzt, 
z.B. bei Urlaub, Kur oder Krankheit des Pflegenden. 
Ein Aspekt der vor allem dann interessant wird, wenn Sie 
sich entscheiden, die Pflege eines Angehörigen vorrangig 
selbst zu übernehmen. Schließlich gilt: Achten Sie auf sich 
selbst, um bei der Pflege eines lieben Menschen nicht 
selbst kaputtzugehen, denn Pflege bedeutet – je nach 
vorliegendem Pflegegrad – viel Arbeit und Verantwortung.

Bei der Vermittlung eines Kurzzeitpflegeplatzes sind die 
Einrichtungen selbst, sowie Kommunen und freie Träger 
wie die Caritas behilflich. Auch hier empfiehlt es sich, vor 
Organisation einer Kurzzeitpflege zunächst mit der Pfle-
gekasse zu sprechen. Diese wird Ihnen mitteilen,  welche 
Leistung konkret angebracht sind und was die Finanzie-
rung beinhaltet.

Unerlässlich: die Vorsorgevollmacht

Eine plötzliche Pflegesituation kann jeden treffen, un-
abhängig vom Alter. Umso wichtiger ist das frühzeitige 
Aufsetzen einer Vorsorgevollmacht, um besser heute als 
morgen eine vertraute Person festzulegen, die in Ihrem 
Sinne handeln kann, wenn Sie dazu nicht mehr in der 
Lage sind. Und sei es auch nur temporär. Da es im Inter-
net viele verschiedene Musterformulare zu den Themen 
Patientenverfügung, Betreuungsverfügung oder auch 
auch einer General- oder Vorsorgevollmacht gibt, sollten 
Sie sich dazu beraten zu lassen. 

Hierbei helfen Ihnen Verbraucherzentralen 
(www.verbraucher-zentrale.de) und Betreuungsvereine.
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Bevor jetzt alle Schnappatmung bekommen: Zum Zeit-
punkt des Erscheinens dieses mathematischen Rätsels im 
Jahre 1707 war eine Heirat von Frauen im Alter von 
15 Jahren nicht gesetzeswidrig. 
Das Rätsel aus dem Jahre 1707 erschien in der englischen 
Frauenzeitschrift The Ladies Diary. Das war ein engagiertes 
Blatt im London des 18. und 19. Jahrhunderts. 
Es enthielt Kochrezepte, medizinische Tipps, Geschichten 
aus der Gesellschaft und naturwissenschaftliche Rätsel. 
Die Damenzeitschrift erschien mit dem bedeutungsvollen 
Untertitel: Containing new improvements in arts and 
sciences, and many entertaining particulars. Designed for 
the use and diverse of the fair sex. Auf Deutsch: Berichtet 
über neue Entwicklungen in Kunst sowie Wissenschaft und 
enthält viele unterhaltsame Einzelheiten. Geschrieben zur 
Beschäftigung und Ablenkung des schönen Geschlechts.

Wow, eine Frauenzeitschrift, in der es um wissenschaftliche 
Themen geht – und das in der damaligen Zeit!
Um das zu verstehen, sollten wir bedenken, dass zu Beginn 
des 18. Jahrhunderts, also zur Zeit der Gründung der 
Zeitschrift, die Newton’sche Ära in voller Blüte stand. Seine 
neuen mathematischen Methoden der Naturforschung 
wurden in den Salons und Klubs der damaligen Gesell-
schaft heiß diskutiert. Es gab einen regelrechten Hype um 
die Mathematik – und keinerlei Klischees über Frauen, die 
sich mit dieser Wissenschaft beschäftigen.

NÜTZLICHES UND KURIOSES 
AUS DER WELT DER ZAHLEN

Die Frauenfrage

In einer Zeitschrift wurde dieses Rätsel gefunden:

Jemand bemerkte, dass er am Tage seiner Hochzeit 
dreimal so alt war wie seine Frau 

und 15 Jahre später nur noch doppelt so alt ist. 
Wie alt war die Frau bei der Hochzeit?

Wir könnten jetzt plump raten, aber lassen Sie uns die 
Antwort lieber korrekt ausrechnen. Dann können wir zwei 
Gleichungen aufstellen, indem wir mit y das Alter des 
Mannes bei der Hochzeit und mit x das Alter seiner Frau 
bei der Hochzeit bezeichnen. Die erste Gleichung lautet 
dann y = 3x, weil der Mann dreimal so alt wie seine Frau 
war. Die zweite Gleichung, fünfzehn Jahre später, können 
wir so formulieren: y + 15 = 2(x + 15).
Der Mann auf der linken Seite der Gleichung war nur noch 
doppelt, also zweimal so alt wie seine Frau. Ersetzen wir 
jetzt in der zweiten Gleichung y durch 3x (aus der ersten 
Gleichung), können wir x ausrechnen:
3x + 15 = 2 (x + 15)
→ x = 15
Das Alter der Frau bei der Hochzeit betrug 15 Jahre. Der 
Mann war bei der Hochzeit 45 Jahre alt. 15 Jahre später 
ist der Mann 60 und seine Frau 30 Jahre alt. Damit ist er 
doppelt so alt wie sie. Passt! Oder?

Viele Menschen sind der Ansicht, dass die Mathematik wenig emotional ist, 
sondern verkopft, umständlich und sperrig. Wir versuchen den Gegenbeweis. 
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Wie finden sich zwei Men-
schen wieder, die sich im 
Kaufhaus aus den Augen 
verloren haben?

Der Mathematik-Professor Christian Hesse 
und der beliebte Fernseh-Moderator Karsten 
Schwanke beantworten diese und viele andere 
Alltagsfragen. 
Das Erfolgsduo präsentiert Praktisches aus der 
Welt der Mathematik – sie erzählen Faszinie-
rendes über die Bedeutung der Zahlen beim 
Wetter, in der Pflanzenwelt und in der Medizin 
und garnieren alles mit mathematischen 
Rätseln und Wissenswertem über Primzahlen, 
Bruchzahlen und andere wichtige Zahlen. 
Noch nie hat Mathe so viel Spaß gemacht!
Wir verlosen dreimal unter allen Einsendungen 
das Buch „Von Glückszahl bis Geheimzahl – mit 
Mathe die Rätsel des Alltags lösen“, aus dem 
Droemer Knaur Verlag
		

Glauben Sie es nicht? Noch ein Versuch.
Nehmen wir die 435 387. Rechnen wir es durch, 
immer in der Reihenfolge gerade, ungerade, Anzahl 
der Ziffern. Das sieht dann so aus:

435 387
246
303
123

Bingo!
Jetzt können Sie selbst weitermachen. Wir versichern 
Ihnen, egal, mit welcher Zahl Sie anfangen, früher 
oder später landen Sie bei der 123. Es ist unerheblich, 
wie groß die Zahl ist. Sie kann auch tausend Stellen 
haben.
Das ist der Grund, warum wir die 123 zur lustigsten 
Zahl erklärt haben. Wenn Sie das nicht lustig finden, 
finden Sie es vielleicht zumindest mysteriös, dass 
diese Zahl 123 offensichtlich ein schwarzes Loch für 
den gesamten Zahlenkosmos ist. 
Sie zieht alle anderen Zahlen unweigerlich an, egal 
wie weit entfernt von ihr sie sich aufhalten mögen.

Im ARD-alpha-Kanal auf YouTube
„Mathe mit Schwanke und Hesse“ finden Sie 

zehn unterhaltsame Mathe-Videos. 
Hier erklären der Wissenschaftsjournalist 

Karsten Schwanke und der Stuttgarter 
Mathematikprofessor Christian Hesse

 unter anderen auch „Die Frauenfrage“, 
aber auch „Mathe und Fußball“ und 
„die berühmteste Zahl der Welt: 42“

https://www.youtube.com/watch?v=pBSh1J5C7fU

Die lustigste Zahl im Universum

Welches ist, Ihrer Meinung nach, die lustigste Zahl des 
Universums?
Für uns ist es ganz klar die 123. Es würde uns nicht 
wundern, wenn Sie einwenden: »Wieso ganz klar? 
Warum nicht die 17 oder wenigstens die 13?«

Na ja, immerhin sind es die ersten drei der natürlichen 
Zahlen 1, 2 und 3, einfach hintereinandergeschrieben. Aber 
wir geben Ihnen recht, auf den ersten Blick ist die 123 recht 
unscheinbar. Wir möchten gern erklären, warum wir sie 
lustig finden.

Schreiben Sie eine beliebige natürliche Zahl auf. 
Zum Beispiel die 791 363 

Jetzt zählen Sie ab, wie viele ihrer Ziffern gerade sind 
(die 0 ist übrigens eine gerade Zahl!). 

Das ist eine. 
Wie viele sind ungerade? 

Das sind fünf. 
Bestimmen Sie außerdem die Anzahl der Ziffern. 

Sechs. 
Durch simples Aneinanderfügen dieser drei so gewonne-
nen Zahlen in der Reihenfolge ihrer Erwähnung erhalten 
wir eine neue Zahl, und zwar die 

156.
Mit dieser neuen Zahl verfahren Sie genauso wie mit der 
ersten Zahl. Also bestimmen Sie erneut die Anzahl der 
geraden Ziffern (eine), der ungeraden Ziffern (zwei) und 
die Anzahl der Ziffern (drei). 
Was kommt raus? 
Die lustigste Zahl des Universums. Die 123.

WIR VERLOSEN 3x
(Siehe Hinweis Seite 14)

Wir haben noch ein einfaches aber sehr verbüffendes 
Zahlen-Experiment für Sie herausgesucht. Nehmen Sie 
einen Stift und Zettel zur Hand.
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von King
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War-
schaus
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misches
Volk im
Sudan
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relig.
Ober-
haupt d.
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West-
afrika

Rufname
der
Perón †

Unkraut
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‚häm-
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Tier-
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† 839
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TV-Serie
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Ei
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ment
von
Irland

Finnland
in der
Landes-
sprache

Gestell,
Regal

italie-
nischer
Frauen-
name

genau
be-
sprechen
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Männer-
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Steuer,
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Abk.:
Boxclub
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ge Zahl
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im MA.
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ruf
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scher
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schieden
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finden,
sich vor
etwas ...

Initialen
Lincolns
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deutsch:
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Mutter
der Nibe-
lungen-
könige
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Hoch-
land-
rind

unsinnig

US-Film-
Schau-
spieler †
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nordi-
scher
Kriegs-
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Krimi-
neller

Süß-
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barsch
span-
nendes
Buch
(Kw.)

das
Unsterb-
liche
(Mz.)

griech.
Gebirge
in Thes-
salien

Bier
her-
stellen

Zeichen-
trickfigur
von
Loriot

Frauen-
unter-
kleidung
(engl.)

Vorname
Räikkö-
nens

türk.
Groß-
grund-
herr

festes
Ein-
kommen

kroa-
tische
Insel

Abra-
hams
Sohn
im A.T.

Wortteil:
natürlich,
naturbe-
lassen

märki-
sches
Adelsge-
schlecht
Fremd-
wortteil:
Wasser

schau-
spielern
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wortteil:
wieder

flüssige
Fette
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künden
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name
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wortteil:
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National-
kicker
(Ruf-
name)

Vorname
der
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(St. ...)
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Boxers
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Grab-
inschrift
(Abk.)

engl.
Männer-
kurz-
name

Locken-
kopf bei
Michael
Ende

US-
Autorin
† (Anais)

Schwarz-
seher

nicht
ausge-
schaltet

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Die Verlosung der Bücher und Preise erfolgt durch ein Losverfahren, die Gewinner werden 
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franzö-
sisch:
dich

Schwei-
zer
Sagen-
held

eng-
lisches
Fürwort:
sie

Teil des
Pfeffer-
minzöls

starker
Zweig

Rich-
tungs-
ände-
rung

Halb-
leiter

schrift-
liche
Notiz

ein
Halb-
edel-
stein

physika-
lische
Daten
ermitteln

ostfranz.
Land-
schaft
(franz.)

Pflan-
zen-
halme

Geheim-
agent

Fußball-
spieler
(ugs.)

germa-
nische
Gottheit

Hoch-
gebirgs-
weide

deut-
scher
Vize-
admiral †

japani-
scher
Reiswein

englisch:
Kreis

Ärger,
Verstim-
mung

englisch:
tun,
machen

Keim-
träger

Gehabe

Insel-
euro-
päer
(Mz.)

Tischler-
abfall

Hengst
des
Gottes
Odin

daheim

Schall-
wort
(Windge-
räusch)

Sedi-
ment-
gestein

ein Bör-
sendiffe-
renz-
betrag

Grotten-
molch

pendeln,
hin
und ...

Initialen
Morgen-
sterns

ausgest.
Riesen-
lauf-
vogel

Stiege

Hit von
Elvis
‚Love ...
tender‘

Sitz-
haltung

Kopfbe-
deckung

Lauf-
vogel

Grund-
stücks-
abgren-
zung

de-
klarie-
ren

männ-
liches
Fürwort

Keim-
zelle

beab-
sich-
tigen

Vorname
der
Engelke

eh. rus-
sische
Raum-
station

kroa-
tische
Adria-
insel

Als der 15-jährige Morten Schumacher, genannt 
Motte, einen Anruf bekommt, ist in seinem Leben 
nichts mehr, wie es einmal war. Sein bester Freund 
Bogi ist plötzlich sehr krank. Kurz danach fährt  
Jacqueline Schmiedebach vom Einstein-Gymnasium 
auf ihrem Hollandrad an ihm vorbei und die nächste 
Erschütterung nimmt ihren Lauf.

Unter allen richtigen Einsendungen 
verlosen wir drei Höhrbücher: 
„Blackbird“ aus dem tacheles!-
Verlag, vom Autoren 
Matthias Brandt gelesen
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Hannah Arendt – 
am Leben zu sein und zu 
denken ist ein und dasselbe

Hannah Arendt: streitbare Jahrhun-
dertdenkerin, zu früh, zu wütend, 
auf so einschüchternde Weise klug, 
zu jüdisch, nicht jüdisch genug. 
1933 floh sie aus Nazi-Deutsch-
land ins Exil, über Tschechien, Ita-
lien und die Schweiz zunächst nach 
Paris. Später dann in die USA. Von dort aus avancierte 
sie zu einer der großen Ikonen unserer Zeit. Die Grafik 
Novel skizziert rasant und liebevoll ihren Lebensweg. 
Mit einem Nachwort des Illustrators Ken Krimstein.
Die drei Leben der Hannah Arendt, Ken Krimstein, 
dtv, 16,90 Euro

Leben und Arbeit der 
zweifachen Nobelpreis-
trägerin Marie Curie

Marie Curies Leben und Forschung haben die Welt 
verändert und den Weg für Frauen in der Wissenschaft 
bereitet. Ihr Antrieb, die Gesetze der Natur zu verstehen, 
führte zu bahnbrechenden Erkenntnissen. Sie war die erste 
Professorin der Sorbonne, die erste Nobelpreisträgerin, 
und die einzige Person überhaupt, die Nobelpreise in 
unterschiedlichen Kategorien 
(erst Physik, dann Chemie) erhielt. Diese außergewöhnliche 
Graphic Novel macht Marie Curies ergreifendes und tur-
bulentes Leben für Kinder und Erwachsene auf besondere 
Weise erfahrbar.
Frances A. Østerfelt, Anja C. Andersen, Anna Blaszczyk, 
Marie Curie, Ein Licht im Dunkeln
Knesebek Verlag, 22 Euro

GRAPHIC NOVEL:
DREI BEEINDRUCKENDE 
BILDROMANE

Emile Griffith - 
Boxweltmeister und Damenhutdesigner

In seiner neuen Graphic Novel „Knock Out!“ 
macht Reinhard Kleist den amerikanischen 
Boxweltmeister Emile Griffith zu seinem 
Protagonisten. Griffith erlangte 1961 traurige 
Berühmtheit, als er vor laufenden Fernseh-
kameras seinen Gegner derart hart traktierte, 
dass dieser ins Koma fiel und wenige Tage später 
verstarb. Vor dem tödlichen Kampf hatte er 
Griffith mit homophoben Verunglimpfungen 
zutiefst beleidigt.
Knock Out-Die Geschichte von E. Griffith, 
von Reinhard Kleist, Carlsen Verlag, 18 Euro 

_

Graphic Novel

Übersetzt von Hanns Zischler

Ein Genre erobert die Buchhandlungen! Aber was 
zeichnet Graphic Novels eigentlich aus? Kurz gesagt 
sind Graphic Novels gezeichnete Romane. Bild und Text 
gehen Hand in Hand, ergänzen und kommentieren sich 
gegenseitig. Sie bieten Neugierigen einen leichten, weil 
bildhaften Einstieg, in Themen, die sich eher an erwachse-
ne Leser richten.



Du kannst sowieso nicht 
helfen? Falsch! Such Dir 
einfach Deinen monatlichen 
Beitrag aus und unterstütze 
damit Not leidende Kinder. 
Gemeinsam verändern wir 
die Welt.

Alle Infos unter 
www.ichbindabeitrag.de 

Weil jeder Euro hilft.

ichbindabeitrag

Das Spendensiegel ist Zeichen 

sorgfältig geprüfter Seriosität 

und Spendenwürdigkeit. Es 

wird der Kindernothilfe seit 

1992 jährlich zuerkannt.
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